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Patrick Schmich – Über mich

▪ Leiter des Epidemiologischen Datenzentrums am Robert Koch-Institut

▪ Ehemaliger Leiter der Lenkungsgruppe „Corona-Warn-App"

▪ Ehemaliger Leiter der Lenkungsgruppe „Digitale Einreiseanmeldung"

▪ Mitglied des Ausschusses für Forschungsdateninfrastruktur des 
RatSWD (Rat für Sozial- und Wirtschaftsdaten)

▪ Mitglied von Expertengruppen zu Big Data und KI
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Wir haben Erfahrung im Aufbau kritischer Infrastruktur

Öffentliche Gesundheit

Wissenschaftliche 

Studien und 

Gesundheitsmonitoring 

Pandemie

Corona-Warn-App

Panel-Infrastruktur

Panel „Gesundheit in 

Deutschland“

seit 2003 2020–2023 seit 2024

N = > 37.150

Basis N = 17.460 (S+A)

N = 5.000 

N = > 3.700 N = > 155.000
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Stellen Sie sich vor…

Gebündelte 

Erfahrungen von über 

45.000 Bürgerinnen 

und Bürgern, die jederzeit 

für die öffentliche 

Gesundheitsforschung in 

Deutschland zur Verfügung 

stehen.

Wie gesund/krank ist Deutschland?

Wie verändert sich das 

Gesundheitsverhalten?

Welche Trends und 

Herausforderungen sind 

erkennbar? 
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Größtes Public Health Panel Europas

Ad-hoc-Studien
zu bestimmten Fragen oder 

mit bestimmten Zielgruppen

Regelbefragung
„jährliche Welle” mit 4 Wellen zu 

wichtigen Gesundheitsindikatoren

> 47.000
registrierte Panelisten
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Repräsentative Stichprobe

40-64 65+

35% 34%

16-39

41%

27% 25%

39%

Männlich

53%

Weiblich

47% 50%50%

Mittel Hoch

19%

31%

Niedrig

32%

50%

37%
31%

Altersgruppen

Geschlecht

Bildungsniveau

Panel Share Benchmark

Durch die 

probabilistische 

Stichprobe erreichen 

wir maximale 

Datenhoheit für die 

deutsche Regierung

Repräsentative 

Ergebnisse zur 

Gesundheit der 

Gesamtbevölkerung 

durch probabilistische 

Stichproben
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Schnelle Primärdaten aus erster Hand

81 % Rücklaufquote in der ersten Welle der 
Regelbefragung

(ca. 38.000 Teilnehmer)

>75 % der registrierten Teilnehmenden 
nehmen online teil – etwa zwei Drittel davon 

über ihr Smartphone

>20 % der über 70-Jährigen
nehmen online teil

Schnelle Datenerhebung – innerhalb von

24 Stunden >11.000 Online-
Interviews im regulären Betrieb

Geschlechter

Altersgruppen

Bildungsniveau

Wiederkehrende Umfrage

Depressive Sym ptom e

Kardiovaskuläres Risiko

Gesundhei tsverhalten

Inanspruchnahm e von 

Gesundhei tsdienstleistungen

Haushalts-/Fami lienstand
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Ganzheitliche Gesundheitsthemen innerhalb der Umfrage

Repräsentative Ergebnisse
zur Gesundheit der 

Gesamtbevölkerung durch 

probabilistische Stichproben

Regelbefragung

Depressive Symptome

Herz-Kreislauf-Risiko

Gesundheitsverhalten

Inanspruchnahme von Gesundheitsdienstl.

Haushalts-/Familienstand

267 Fragen in der jährl. Erhebung
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So funktioniert die Panel-Infrastruktur
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Teilnehmer

Vulnerable Gruppen Allgemeine Öffentlichkeit Teilpopulationen

Primäre und 

Sekundär

Daten von 

Bevölkerung

RKI-Panel 

Infra-

Struktur 

Medien & 

Öffentlichkeit

Verwaltung & 

Gesetzgebung

Forschung & 

Industrie

Leistungs-

erbringer

Befragungsdaten

Messdaten

Labordaten

Querschnittsdesigns 

Längsschnittdesigns

Sensorbasierte Studien



Verlässliche Daten
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Das RKI-Panel ermöglicht einen Blick auf die gesamte

Bevölkerung. Außerdem kann es nach Bedarf 

auf andere Zielgruppen ausgerichtet werden:

▪ Gesamtbevölkerung
Überblick über Versorgung und Sicherheit

▪ Spezifische Zielgruppen
Spezielle Berufsgruppen, Regionen, Altersgruppen

▪ Institutionen
Bund, Länder, Kommunen

▪ Ländervergleiche

Internationale Perspektiven

Damit kann es einen Beitrag leisten, die Resilienz zu stärken 

und unsere Gesellschaft krisenfest zu machen.



Das RKI verbindet 

verlässliche Daten mit 

den richtigen Nutzern 

und schafft dafür die 

Brücke durch 

ressortübergreifende 

Analyse und gezielte 

Investitionen

Wirksame Kommunikation 

ermöglichen

Psychische Gesundheit 

im Blick

Folgen von Flucht und 

Migration erfassen

Schutz vulnerabler 

Gruppen

Versorgung sicherstellen

Erkenntnisse zu Sorgen, Informationskanälen und 
Vertrauen in Institutionen unterstützen eine 
zielgerichtete Krisenkommunikation

Regelmäßige Befragungen zeigen, wie stark
sich Angst, Stress oder Traumatisierungen in der 
Bevölkerung auswirken

Veränderungen in der gesundheitlichen Situation von 
Geflüchteten und in Aufnahme-gemeinschaften 
werden transparent

Das RKI-Panel identifiziert Bevölkerungsgruppen, die 
in Krisen besonders gefährdet sind

Daten zu Medikamentenverfügbarkeit, Arzt-
kontakten und Therapien können Engpässe im 
Gesundheitssystem sichtbar machen
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Psychisches Wohlbefinden
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Anteil der Erwachsenen mit hohem psychischem Wolhlbefinden % (in 2024)
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Anteil Erwachsene mit depressiver Symptomatik in den letzten 2 Wochen in %
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Anteil Erwachsene mit depressiver Symptomatik in den letzten 2 Wochen in %
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Chronische Krankheit
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Anteil Erwachsene mit einer chronischen Krankheit oder einem lang andauernden Gesundheitsproblem in %
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Anteil Erwachsene mit einer chronischen Krankheit oder einem lang andauernden Gesundheitsproblem in %
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Kognitive Einschränkungen
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Anteil der Erwachsenen mit einer subjektiven Gedächtnisverschlechterung in %
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Quelle: Webportal der Gesundheitsberichterstattung des Bundes
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Das Webportal der 

Gesundheitsberichterstattung des 

Bundes stellt Daten zur 

gesundheitlichen Lage der 

Bevölkerung in Form von 

Kennzahlen (Indikatoren) zur 

Verfügung, ergänzt durch thematisch 

relevante Publikationen. 

Schwerpunkt ist die 

kontinuierliche Beobachtung von 

nichtübertragbaren Erkrankungen 

und deren Einflussfaktoren (NCD-

Surveillance).

URL: www.gbe.rki.de



Herzlichen Dank!
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Patrick Schmich
Epidemiologisches Daten- und Befragungszentrum

Robert Koch-Institut | Gerichtstr. 27 | 13347  Berlin

E-Mail: SchmichP@rki.de
Mobil: +49 (0)171 7628871

Web: https://www.rki.de/panel

mailto:SchmichP@rki.de
https://www.rki.de/panel


Datenbeispiel: 
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